„Weihnachtsvorbereitung bei Familie Z.“
Arbeitsauftrag Phase 1 (Stammfamilie)
· Teilen Sie die Rollen untereinander auf (bei 5 oder 6 Personen in der Gruppe übernehmen ein bis zwei Personen die Rolle der neutralen Beobachterin / des Beobachters  vgl. gesonderter Arbeitsauftrag):
[bookmark: _Hlk492619735]Lesen der Szene 
· Lesen Sie die Szene mit verteilten Rollen und beobachten Sie dabei, wie Sie die Situation durch die Brille der von Ihnen verkörperten Person erleben.
----
„Familienkonferenz 1“
· Verständigen Sie sich im Anschluss in Ihrer Familiengruppe darüber, was Sie für ein Bild von sich als gemeinsame Familie haben.
· [bookmark: _GoBack]Wo und wie wohnt Ihr? Wie ist eure Wohnung eingerichtet?
· Welche weiteren Familienmitglieder oder für die wichtigen Menschen wohnen in der näheren oder weiteren Umgebung? Wer ist Annette? Wer ist Herbert? Wo lebt Oma?
· Was tun die einzelnen Familienmitglieder, welchen Beruf haben sie und welche Aufgaben werden jeweils in der Familie übernommen? Wie ist der Tagesablauf der Familie?
· Welche Bedeutung haben solche Abendbrotgespräche für euch, wie häufig finden sie statt?
· Wenn ihr euch nach außen darstellt, wie beschreibt ihr euch?
· ... (was euch sonst noch wichtig ist ...)
----
Einfühlen in die individuellen Rollen 
· Lesen Sie die Szene ggf. nochmals für sich alleine durch und entwickeln Sie vor dem Hintergrund der Ergebnisse der Familienkonferenz ein Bild von Ihrer eigenen Rolle. Überlegen Sie hierzu z. B.:
· Wo ist dein Zimmer bzw. wo sind deine Plätze und Rückzugsorte in der gemeinsamen Wohnung? Wie sind sie eingerichtet? Was bedeuten dir diese Plätze?
· Was tust du und wie lebst du im Verlauf des Tages?
· Welche Bedeutung hat das gemeinsame Umfeld, haben Annette, Herbert und Oma für dich?
· Was ist dir außerhalb der Familie wichtig? Was davon wissen die anderen Familienmitglieder und was behältst du lieber für dich?
· Wie erlebst du solche Abendbrotgespräche? Wie ist das heutige Gespräch für dich? Was bedeutet dir Weihnachten? Wie erlebst du deine Rolle in dieser Familie?
· Wenn du anderen von euch erzählst, was sagst du?
· ... (was dir sonst noch wichtig ist ...)
----
[bookmark: _Hlk492620515]Sie haben für diese Phase insgesamt 20 Minuten Zeit.
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